
 

Beteiligung der Stadt Ratzeburg an 
der landesweiten Aktion „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ 

Antrag an den Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus und Stadtmarketing vom 
28.05.2026 

Ratzeburg, 11. Mai 2026 

Antragstext: 

Die Stadt Ratzeburg beteiligt sich ab dem Jahr 2027 aktiv an der landesweiten 
Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“, übernimmt deren organisatorische 
Koordination und tritt als offizielle Veranstalterin auf. 

Sachverhalt: 

Die Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“ hat sich in den vergangenen 
Jahren in Ratzeburg bewährt. Sie trägt dazu bei, die Stadt sauberer zu halten, 
das Umweltbewusstsein zu stärken und das soziale Miteinander zu fördern. 
Viele Gemeinden lassen die Aktion bereits durch die jeweilige Stadt oder 
Gemeinde koordinieren. Dieses Modell halten wir auch in Ratzeburg für 
sinnvoll. 

Um das gemeinsame Engagement der Bürgerinnen und Bürger noch breiter 
aufzustellen und die Veranstaltung überparteilich und langfristig zu verankern, 
soll künftig die Stadt die organisatorische Leitung übernehmen. Dies 
ermöglicht eine langfristige, kontinuierliche und parteiunabhängige 
Durchführung. 

Die Organisation der Veranstaltung umfasst unter anderem, jedoch nicht 
abschließend: 

- Offizielle Anmeldung und Koordination durch die Stadtverwaltung. 
- Bereitstellung von Materialien (Müllsäcke, Handschuhe, Greifer, etc.) für 

alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
- Organisation der Abholung und fachgerechten Entsorgung des 

gesammelten Mülls. 
- Einbindung von Vereinen, Schulen, Feuerwehr, DLRG, THW und weiteren 

Gruppen, um die Aktion gemeinschaftlich durchzuführen. 
- Bewerbung der Aktion über die städtischen Kommunikationskanäle (z.B. 

Website und Presse). 



- Organisation eines gemeinsamen Abschlusses bzw. Rahmenprogramms, 
z.B. durch Sicherstellung einer kleinen Verpflegung für die 
Teilnehmenden. 

Die Stadt kann auf bestehende Strukturen und bewährte Kooperationen 
zurückgreifen. Erfahrungen zeigen, dass sich durch verschiedene 
Kooperationen viele benötigte Materialien und Unterstützungsleistungen 
unbürokratisch bereitstellen lassen. 

Abschließend lässt sich feststellen: Mit der Übernahme der Organisation durch 
die Stadt wird sichergestellt, dass diese bewährte Aktion langfristig erhalten 
bleibt und möglichst viele Bürgerinnen und Bürger mitmachen. Gleichzeitig 
wird ein unpolitischer, gemeinschaftlicher Rahmen geschaffen, in dem alle 
mithelfen können, Ratzeburg sauberer und lebenswerter zu machen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  

Robert Wlodarczyk 
Fraktionsvorsitzender „Bündnis 90/Die Grünen“


